ILLICIT – next level hip hop aus holland 

diggin in the crates - die immerwährende suche nach sound schätzen in alten verstaubten kisten. 

aus der hip hop kultur ist sie genauso wenig wegzudenken, wie die schallplatten im set eines djs und doch geht es auch ohne, zumindest wenn es nach Illicit geht. 

illicit ist die live hip hop crew aus utrecht, die den dj, dj sein lässt und lieber selber mit liveinstrumenten für fette beats sorgt. das dieses konzept aufgehen kann wissen wir spätestens seit <a href="http://www.jues.biz/" target=blank >the roots </a>. von illicit wird nicht, nur der hip hop nerd, sondern auch hörer anderer musikalischen sparten lassen sich von ihnen mit auf die reise nehmen.

in ihrem vierjährigen bestehen spielten sich illicit durch die meisten festivals der beneluxländer, eröffneten konzerte für den wu tang mastermind gza, traten zusammen mit grössen wie pete philly oder amp fiedler auf.

nachdem sie in ihrem heimatland schon alle props eingeheimst haben und ihre ersten bootlegs es sogar bis zur radio rotation geschafft haben, touren sie nun regelmässig durch deutschland und haben sich gerade in der clubszene von berlin einen namen gemacht. (was ist schon berlin, bei uns rocken die jungs flingern)

illicit sind beim deutschen label <a href="http://www.pottpeople.de/home.html" target=blank >pottpeople</a>

gesignt und der release ihres debüts cheap propaganda brachte nicht weniger als eine ausverkaufte releaseparty in utrechts angesehenster spielstätte für hip hop. 

das deutschland release könnte besser nicht liegen am 25.05.2007 erblickt das album bei uns das licht der welt, genug zeit zum hören, den etwa einen monat sind die jungs zu gast in flingern.

die welt bietet so viele bühnen und besitzt so viele ohren und illicit wissen genau, wie man sie rocken kann. 
